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Die chinesische Rev«M u. -ie reWSse Nage.
ep . Bekanntlich stützte sich der alte chinesische Staat

seit Jahrtausenden auf den Kvnfntianismns , währ¬
end das Christentum als die „Lehre der fremden
Teufel " höchstens widerwillig geduldet wurde . Die
Republik verheißt nun auch in diesem Punkt
Wandet zu schassen . Nach dem chinesischen Recor¬
der haben am 26 . März die vereinigten Christen
Pekings einen Dank und Friedensgottesdienst äbge
halten , zu dem der Präsident Auanschikai durch
eine Deputation von vier chinesischen Pfarrern ein
-geladen wurde . Die Deputation wurde mit vollen
militärischen Ehren , wie sie Ministern besin Kom
men und Gehen erwiesen werden , empfangen und
verabschiedet. Der Präsident erwiderte u . a . : „Cs
ist noch viel zu tun . Sie als Repräsentanten
der Christen können uns wertvolle Hilfe leisten,.
Eine Sache , zu der ich entschlossen bin , ist dies,
dem Lande Religionsfreiheit zu gewähren " .

Da Nuanschikai selbst an dem von etwa 3000
Personen besuchten Festgottesdienst nicht teilneh
men konnte , sandte -er als Vertreter einen hohen
Beamten , Exzellenz Jen , der eine längere Adresse
verlas . In dieser hieß es n . a .;: „ Das Ansehen
der christlichen Mission steigt mit jeden ! Tag mehr,
und die Voreingenommenheit und die Mißverständ¬
nisse, die früher zwischen Christen und Nichtchri¬
sten bestanden, schwinden mehr und mehr . Das
muß China zum Guten dienen . Durch die
Gnade des Himmels ist die Republik tu China
eiue vollendete Tatsache . Irr den Verträgen betr.
die loyale Behandlung der Mandschns , Mongolen,
Muhammedaner und Tibetaner ist ihnen Religi¬
onsfreiheit zugesichert. Es ist dies das erstemal
in der chinesischen Geschichte , daß Religionsfrei
heit zugesichert wird . Wir können versichert sein,
sobald die Nationalversammlung zusammengetreten
ist, wird ein Antrag eingebeuch t werden , der für
die anderen großen Religionen der Welt dasselbe
verlangt . Dadurch wird das Aergernis der Ge
Wissensknechtung aus der Welt getan . Der Unter¬
schied zwischen Christen und Nichtchristen wird für
immer verschwinden. Als Glieder einer großen
Familie werden wir eines Herzens und eines Sin
nes arbeiten und alle Kraft einst Heu für das
Wohl und das Glück der Republik China " .

Württembergischer Landtag.
Stuttgart , 2l . Juni.

Die Zweite Kammer , der heute der Entwurf
eines Gesetzes betr . die Beschaffung von Geld¬
mitteln für die Landeswasserversorgnng ^ zuging,
beschäftigte sich mit der zweiten Beratung der
Ausfühirungsbestimmungen zum Rerchsvrehseuchen-
gesetz und nahnr zu Art . 1 eineu Ausschüßautragj
betr . die amtlichen Kompetenzen bei der Anord
nung und Durchführung der Betämpfungsmaßre-
geln an . Dabei kam die ZnsammenleMmg von
Oberamtstierarztstellen zur Sprache und der Mi
nkfter des Innern erklärte , daß diese Frage durch
den Beschluß des Hauses über die Zusammenleg
ung von Oberämtern nicht erledigt sei, sondern
den Gegenstand besonderer Erwägungen bilden
müsse. Auch Art . 2 wurde angenommen . Zu Art.
-l bearftragte der Ausschuß einen neuen Absatz,
auch die Tollwut unter den entschädignngspflrch
tigen Krankheiten hereinznnehmen . Das Zentrum
beantragte , sämtliche Nachkrankheiten der Maul - '
und Klauenseuche der Entschädigungspflicht zu un¬

terwerfen . Daraum entspann sich eine lange De
batte , in der der Minister des Innern darauf hin¬
wies , daß dies möglicherweise eine Erhöhung - der
Umlage mit sich bringen werde . Von Seiten des
Bundes der Landwirte und des Zentrums wurde
aber nachgewieseu, daß die Erhöhung höchstens 20
Pfennig ausmacheu dürfte . Auf vvlksparteiliche
Anregung wurde die Abstimmung üb.er den An
trag und den Art . selbst aus morgen vertagt.
Art . 4 regelt die Prozentsätze der Entschädigung.
Er wurde mit einem Ausschußantrag angenom¬
men , daß als Entschädigung durch das Ministe
rmin ein allgemeiner , aber nach Wertunterschie-
öen abgeftnster Betrag festgesetzt werden soll, wor¬
in außer vier Fünfteln der aus Privatverträgen
zahlbaren Versicherungssumme kein weiterer Abzug
stattsinden darf . Zu dem in Art . 0 aiisgefnhrten
Ausnahmen von der Entschädignngspsliebt begrün
de'te Abg Keilbach ( Z . einen Antrag , den Abft
I so zu fassen , daß die Entschädigungen sowohl

in den Fällen des 8 66 des Reichsge-sttzes als in
denen des Art . 3 des vorliegenden Gesetzes ver¬
sagt werde, mit Ausnahme der Schlachttiere , die
von württembergischen Tierhaltern direkt ans die
Viehhösc gebracht werden . Nachdem Minister v.
Pischek dem Antrag Keilbach entgegengetreten war,
wurde dieser gegen die Stimmen des Zentrums
und des Bauernbundes abgelehnt und der Aus
schußantrag angenommen , ebenso die Art . 6 und
7 . Eine lange. Debatte entspann sich über Art.
8, zu dem der Abg . Ströbel den Antrag gestellt
hatte . Laß bei Tötung wegen Tuberkulose der Staat
die Hälfte der Entschädigung ianstatt ein Drittel,
wie im Entwurf ) übernehmen solle. Schließlich
wurde der Antrag Ströbel abgelehnt und der
Ausschußantrag angenommen . Schluß 2 Nhr . Mor¬
gen Fortsetzung der heutigen Beratung , 1 . Beratung
eines Gesetzes betr . die Beschaffung von Geld
Mitteln für die Landeswasserversorgnng , und Ein
gaben

*

*

*»
st Stuttgart , 2l . Juni . Dem Landtag ist der

Gesetzcntwurs über die Beschaffung der Mittel zur
Landeswasserversorgnng zugegangen . Da
durch nachträglichen Beitritt weiterer Gemeinden
das Röhrenwerk eine Erweiterung erfahren muß,
hat sich der ursprünglich mit ! 2 Millionen in
Aussicht genommene Kostenvoranschlag auf 14 ein
halb Millionen erhöht.

LsmdesnschrichZen.
Zkll«nll «ig, 2L. Juni.

* Das Süddeutsche VoUslheater , das gegen,
wärti -g in Nagold weilt , beabsichtigt demnächst vier
dasSchönherr 'sche Drama Glaube und Heimat
aufzusühren.

Warnung . Ein Schwindler , der unter dem
Namen Hermann Rody aus Straßbnrg i . E . angeb
lich für die Firma Gustav Lyon und Merlitz und
Cv . in Berlin reist, hält sich in unserer Gegend
auf und besucht Schneiderinnen und Hausfrauen,
um Abonnements ans Modefachjournale zu sam
mein , wobei er sich Vorauszahlungen leisten läßt.
Er ist weder von den genannten Firmen beauf¬
tragt , noch führt er an diese die gesammelten
Aufträge ab . Derselbe soll übri -gens schon ander
wärts in der gleichen Weise gearbeitet haben und
wird von der Staatsanwaltschaft gesucht . Es enip
stehlt sich deshalb diesem Schwindler das Hand-
wert zu legen , indem inan ihn sofort der Po
lizei übergibt.

^ Die staatliche Bezirksrindviehschau findet in
Nagold auf dem Stadtacker am Mittwoch , den
26 . Juni ds . J8 . , vorm . 7 einhalb Uhr statt.

st Gerichtsfeinen . Während der vom 15 . Juli
bis 15 . September dauernden Gerichtsserien wer¬
den nur in Feriensachen Termine abgehalten und
Entscheidungen erlassen . Feriensachen sind l.
Strafsachen , 2 . Arrestsacben und die eine einst

weiltge Verfügung betreffenden Sachen , Meß-
itnd Marktsachen , 4 . Streitigkeiten zwischen dem
Vermieter und dem Mieter oder Untermieter von
Wohn oder anderen Räumen oder zwischen dem
Mieter , und dem Untermieter solcher Räume wegen
Ueberlassnng , Benützung , oder Räumung , sowie we¬
gen Zurückhaltung der von dem Meter oder Un¬
termieter in die Mietränme eingebrachten Sachem
4 a , Streitigkeiten zwischen Dienstherrschaft und Ge¬
sinde , zwischen Arbeitgebern und Arbeitern hin¬
sichtlich des Dienst - und Arbeitsverhältnisses , so¬
wie die in 8 1 Abs . 2 Nr . l 4 des Gewerbe-
gericbisgesetzes (Reg . Bl . 1901 S . 353 - und in
8 5 Nr . I 4 des Gesetzes betr . Kansmanusgerichte
vom 6 . Juli 1904 (Reg . Bl . S . 266 - bezeichnet « ?
Streitigkeiten , 4 b Ansprüche aus unehelichem Best,
schlaf , 5 . Wechselsachen , 6 . Bausachem, wenn über!
Fortsetzung eines angefangenen Baues gestritten
wird In dem Verfahren vor den Amtsgerich¬
ten Hai das Gericht ans Antrag auch andere Sa¬
chen als Feriensachen zu bezeichnen. Werden in
einer durch Gerichtsbeschluß als Feriensache zu
bezeiclmet -en Sache in einein Termin zur münd¬
lichen Verhandlung einander widersprechende An¬
träge gestellt, so ist der Beschluß anfzuheben , so¬
fern die Sache nicht besonderer Beschleunigung be¬
darf . Aus das Kostenfestsetzungsberfahren , das
Mahn - und Zwangsvollstreckung ^ - und Konkurs
verfahre, ! sind die Ferien ohne Einfluß . f

" Egenhausen , 2l . Juni . Der Landwirt Galtst
Bolz von hier ist dadurch verunglückt , daß er un¬
ter einen Heuwender geriet . Die dabei erlittenen
Verletzungen schienen nicht schwerer Art , doch ist
Bolz gestern plötzlich an den Folgen dieses Un
falles gestorben.

st Bondors , 21 . Juni . Ans der hiesigen Sta-
tron wurde gestern nachmittag von dem Persvnen-
zug 740 der letzte Wagen , ein Güterwagen , abge
hängt , der lichterloh brannte. Das Feuer
konnte vom Bahnpersonal schnell gelöscht werden.
Der Brand war nach der Ausfahrt des Zuges ans
der Station Ergenzingen ausgebrochen . Die Ur¬
sache ist noch nicht bekannt . Der Schaden ist
mäßig .

- 4 ,
jj Pfullingen , 2l . Juni . Als Stadttierarzt Walz

die Genkinger Staige auf seinen! Zweirad herunter-
kani , überholte er den Bauern Fritz Stoll , der
aus der falschen Seich auswich und überfahren
wurde . Beide ' haben bei dem Unfall erhebliche
Verletzungen erlitten.

st Magftadt, OA . Böblingen , 2l . Juni . Beim
Henhvlen ist die Bauernfrau Friedericke Berweiler
ausgeglilten und 6 Meter tief auf den Tennen»
boden abgestürzt . Mit einer lebensgefährlichen Ge¬
hirnerschütterung und sonstigen schiveren Verletzun¬
gen mußte sie ins Bezirkskrankenhaus nach Böb
Engen geschafft werden.

* Stuttgart , 21 . Juni . Das Komitee zur Schaf¬
fung eines Ausstellungs und Volkspairks
am Neckar hat einen Aufruf zur Gründung eines
Vereins Erlassen . Die Kosten für die Ausstellungs-
gebäude und die Parkanlagen sind vorläufig «mH
800 000 Mark veranschlagt , die Gebäudekosten allem
aus 600 000 Mark . Der Verein soll ausschließlich
gemeinnützigen Zwecken dienen ; daher soll die Ver¬
zinsung der Deckungsmittel auf höchstens 4 Prozent
begrenzt sein.

st Ludwigsburg, 21 . Juni . Der junge Wein¬
gärtner Gottlob Storz in Benningen hörte gestern
in seinem Weinberg gellende Hilferufe vom Neckar
herübertönen . Er sprang sofort hinzu und stürzte
sich , als er ein Mädchen im Struhel abwärts
treiben sah , mit großer Selbstverleugnung ins Was¬
ser , uni die junge Dante zu retten . Sie war mit
noch drei anderen Fräulein beim sogenannten
Strudel Baden gegangen , hatte aber den Boden
unter den Füßen verloren . Auch der Lebensretter
befand sich in größter Gefahr und wäre voraus¬
sichtlich mit dem Mädchen zusammen ertrunken,
wenn nicht Männer dazu gekommen wären und
beide gerettet hätten.

L



^- Backnang . 2 ! , Mii , Di ? S ch r e i n ? r haben
ihre Kündigung auf 14 Tag ? eingereicht , weil ihre

Forde, . inigen Innerhalb 4 Jahren 9 Pfg . mehr
Sivndeulohn von Seiten der Arbeitgeber nicht
bewilOgt wurde . Zugestanden wurden ihnen in
nerlialb 4 Jahren 5 Pfg . vro Stunde Ausbesserung.

Göppingen . 21 , Juni , Zunr ^ Fall Kinkel . -,
Mii allen gegen 4 Stimmen der Sozialdrniokrn
tie bei 1 Stimmenthaltung hat der hiesige Ge
meinderat in n ' chtvsseniticher Sitzung als Auf¬
sichtsbehörde der Ortskrankentasseu beschlossen,
den Laudtagsabgeordnelen und Krankenkassenko»
trotleur Kinkel' wegen der ihm zum Vorwurf
gemachten Bersehlungen bei der Ausübung -eines
Amts ohne Kündigung zu entlassen. Ein

sozialdemokratischer Antrag ans Rückverweisung des

Falles an den Kassenvorstand ivurde gegen 5)
Stimmen abgelehnt . Die Staatsanwaltschaft , die

sich schon mit den , Falt beschäftigt batte , stellte,
s , Zt . das Verfahren ein , weil sie Kinkel nicht
als Beamten inr Sinne des Gesetzes ansah , gab
aber dir Akten an die zuständige Vermal tu ngsbe
Hörde weiter , weil sie die Handlungsweise Kin
keks als grobes Disziplinarvergehen beurteilte,

>! Langenau , 2 l , Juni , e r M a u n u n t e r
der Bettlade,, Ein Viehhändler wollte in einer

hiesigen Wirtschaft übernachten . Da er eine !» gro¬
ßen Geldbeutel bei sich, - rüg , leuchtete er zuerst
unter die Bettlade und fand dort einen Einbre¬
cher , Er holte den Wirt herbei , aber inzwischen
war der Einbrecher entkomme » . Die Landjäger
Mannschaft hatte ans einen Langenaner Verdacht,
der auch verhaftet wurde.

h Aulendorf , 21 , Juni Der dieser Tage hier
gestohlene Ravpe samt Chaise ist von der badischen
Gendarmerie bei einem fahrenden Geschirrhändler
in Marktdors gefunden worden . Dieser gibt an,
er habe das Fuhrwerk in Oberuldingen in der

Wirtschaft zürn „ Stern " von einem Unbekannten
gekauft , > :

jf FrieLrichshasrn , 2 !„ Juni . Gestern wurde
die Leiche des am 10 . Juni bei einer von den
Arbeitern der Firma Baresel veranstalteten Lust
fahrt ertrunkenen Schiffmanns Scherger aufgefnn
den . Der Verunglückte zeigte gar keine Verletzun
gen Und kam . wie erwartet , am 0 , Tchge an der

selben Stelle zum Vorschein , wo der Unfall sich
ereignet bat , -

g Vom Bodensee , 2l , Juni , (Schon wieder ein
Bootsun ' all , - Heute früh 9 Uhr wurde das

Konstanzer städtische Motorboot „ Stadt Konstanz"
vom schweizerischen Knrsdamvfer bei der Rhein
brüer -' angefahren . Die rechte Seite des Motor
bootes wurde eingedrückt , doch konnte das Boot das
Land noch erreichen , Passagiere waren nicht an
Bord , Der Bootsführer und Schaffner blieben

unverletzt . Das Boot muß zur Reparatur nach

Hamburg geschickt werden . Das ist innerhalb we

Niger Wochen der zweite schwere Bootsnnfall,

Lus dem Reiche.
n Berlin , 2 k , Juni , Von S . M . Vermessungs¬

schiff „Planet " ist auf seiner letzten Reise von
Ostasrika nach der Südsec in einem Abstand von

.40Seemeilen vom nördlichen Teile der Philippinen
infel Mindarao die größte disher gemessene
M eeresliese mir 9 7 9 0 M eter n verlötet wor-
lden . Die bisher bekannte größte Meerestiefe be

trug 9635 Meter und ist von den » amerikanischen
Kabeldampfer „Nero " 1901 südlich von der Ma

rianncninsel Guam gefunden worden , i

Der bayerische Jefnitenerlaß.
" München , 21 . Juni , Die offizielle „ Korre¬

spondenz Hossmann " meldet : Mit Rücksicht ans die
neuerlichen Diskussionen in » der Presse über den
bayerischen Jesuitenerlaß sind wir ermächtigt , fol¬
gendes zu erklären : Nachdem die bayerische Re
giernng den Bnndesrat angerusen hat , ist es selbst
verständlich , daß es bis zu dessen Entscheidung
bei dem früheren Verfahren in Bayern verbleiben
wird , wie dies auch inr Reichstag vom Reichs¬
kanzler zugesichert worden ist.

Ausländisches.
- Budapest , 21 , Juni , Rach neueren Meldungen

befanden sich auf dem explodierten Da m p
ser „Königin Elisabeth "

, der den Verkehr zwi¬
schen Scmlin und Galatz vermittelte , 9o Passa¬
giere und 34 Personen Bemannung , Der Brand
entstand bei der Station Rassova durch Platzen des

Damvsrohrs , Der Dampfer brach in der Mitte
entzwei , Tie meisten Passagiere sprangen ins Was
ser . Eine Anzahl ertrank , andere verbrannten , 57

Passagiere wurden gerettet , ebenso der Kapitän
des Schisses.

jj Bukarest , 2l , Juni , Von >90 Passagieren des

Dampfers „Königin Elisabeth "
, der in der ver¬

gangenen Nacht bei Rafova bis ans den Rumpf
verbrannt ist , werden 2 3 Personen vermißt.
Biele Passagiere die , soweit sie nicht in den Ret¬

tungsbooten Platz fanden , schwimmend das User
zu erreichen suchten , mußten infolge des herrschen
den Hochwassers stundenlang , an Hölzern an geklam¬
mert , im Wasser verbleiben , bis ans Cernavoda
Fischerboote und 2 Schleppdampfer zur Hitseleist
ung eingetrofsen waren . Unter den Geretteten be
findet sich auch der bulgarische General Saraforv.

^ Abbagia , 21 . Juni . Wagen Nummer 5 der
Antomobil - Alpenfahrt , in dem das Ehepaar F-i
scher ans Berlin saß , ist auf dem Monte Mag¬
giore verunglückt . Das Ehepaar Fischer ist tot . Der
als Kontrolleur mitfahrende Offizier , ein Rittniei
ster , ist schwer verletzt

l ! London , 2 ! , Juni , Der Expreß z u g M a n
che st er - Leeds ist heute nachmittag bei Todmor -
den entgleist, wobei 3 Wagen ineinandergescho
ben wurden , 4 Personen wurden getötet
und etwa 20 30 verletzt,

Tic englischen Flottenmanöver.
' London , 21 , Juni , Nach Angabe einer an

die Mitglieder des Parlaments ergangenen Ein
ladung zur Besichtigung der Manöverslotte am 9,
Juli bei !» Anssegeln von Svithead dürsten die
au diesem Tage beginnenden diesjährigen Manö¬
ver besonders umfangreich - ei» . Außer einem gro
ßen Teile der in englischen Gewässern stationier
len Flotte nimmt daran auch die bisherige Mit¬
telmcerslotte teil , die künftig die Bezeichnung
„Viertes Geschwader der Home Fleet " tragen wird.
Es werden 335 Schiffe -aller Arten zusammeugezo
gen , worunter 42 -Schlachtschiffe und 30 Panzer¬
kreuzer , 98 000 Offiziere und Mannschaften unter
21 Admirälen -nehmen -an den Uebungen teil . Die
Schlachtschissgeschwader zeichnen sich diesmal durch
die Gleichartigkeit des Typus -ans , die größer ist
als früher . Die Streitkräste teilen sich ui eine
rote Flotte unter Admiral Caliaghan und eine
blaue ' unter Admiral Prinz Battenberg . Die Ma
növer werden in der Nordsee stattsinden und aus
dem Umstande , daß die Minenleger und Untersee
boote »nilgehen , ist der „ Times " '

zufolge zu schlie
ßen , daß die, Aufgabe sein wird , an attempted raid,i
also wohl einen Jiwasionsvcrsnch einer durch eine
Flotte gedeckten Trnppenmcicht , zu vereiteln , Prinz
Battenbergs Abteilung übernimmt die Verteidigung,
Bemerkenswert ist , daß trotz der großen Zahl
der zmn Manöver beorderten Schiffe noch »innrer
viele kämvssähigc Schiss ? in den Häfen bleiben :,

China.
- Honkong , 21 , Juni , In Canwn finden tag

lich S t r a ß e n k ä mps e statt . Der Gouverneur
tras drakonische Maßregeln . Die Aufrührer be
absi' chtialen , dir Europäer anzugreisen , um die Re
gierung in Verlegenheit zu bringen . Im Fremden
viertel von C an ton sind Sicherheitsmaßrcgeln ge¬
troffen worden . Der deutsche Konsul warnte
die Dentfchen durch ein Rundschreiben , »ich außer
halb des durch fremde Knegsschifse und englische
Truppen beschützten Kremdenviertels zu begeben.
Das deutsche Kanonenboot „ Tsingtau " liegt vor
Ccntto -n , das Kanonenboot „ Iltis " befindet sich in
der Näbe , .

Vermischtes.
8 Auch ein Zeichen des Fortschritts Wie man in

der »vürtt . Gemeinde Neckarwestheim sich gegen die Durch¬
führung der als hervorragendes Förderungsmittel der Land¬
wirtschaft bekannten Feldbereinigung sträubt , zeigt
folgender Aufruf, der am Morgen vor der fogen . Abstim
mungstagsahrt an den Häusern angeschlagen war:

W er» e Vürger!
Sämtliche Nationen der Welt senden Friedensboten aus,

um den Weltfrieden zu erhalten und hier sucht man Haß
und Fluch zu säen . Im Jahre l848 haben unsere
Väter und Großväter um die Freiheit ihres Grund
und Bodens gekämpft und jetzt sollen »vir morgen ein
Urteil fällen, ob wir mifern Grund und Boden einer
Kommission übergeben zur Verteilung, Als im Jahre
1870 die Franzosen versuchten, uns unser Eigentum
zu nehmen , haben unsere Bürger sich ausgerafft und sind
init Heldenmut dem Feinde in den Weg ge¬
standen, so wollen auch wir morgen, den 14 . Juni,,
früh um 9 Uhr, ausgerüstet van Kops bis zu Fuß mit
dem Worte:

Nein!
der Feldbereinigung enlgegentrelen . damit diese nicht
wieder kommt.

Der ohne Wissen der Ortsbehörde angeschlagene Auf¬
ruf hatte eine starke Wirkung. Ueber 200 Beteiligte,
worunter Gemeinderäie, von denen der Antrag auf Feld¬
bereinigung ausging , erschienen auf dem Rathaus und pro¬
testierten energisch gegen die Durchführung des Unternehmens,
sodaß von einer Abstimmung überhaupt abgesehen wurde.
Es ist »vohl nicht zu bedauern, daß der übliche Slaatsbeitrag,
der den Beteiligten zu den Kosten der Feldbersinigung ge¬
währt worden wäre, nun anderen Landwirten zugutekommt,
die diese Maßnahme besser zu schätzen wissen.

8 Eine 800 Pfund schwere junge Dame . Es versteht
sich von selbst, daß es Amerika ist, wo diese gewichtigste
Representantin des » zarten" Geschlechts lebt . Es ist eine
Miß Gertruds Burk zu Alton im Staate Illinois . Diese
jetzt 22 Jahre alte junge Dame wiegt die Kleinigkeit von
410 Kilo . Sie ist 1 Meter 68 groß, hat einen Taillen-
Umfang von 135 Zentimetern und der Umfang ihres Busens
beträgt l Meter 80 , während ihr Oberarm 68 Zentimeter
im Umfange hat . Schon bei der Geburt ivar Gertrude Burk
ein Riesenkind und wog doppelt so viel wie ein normales
Kind , nämlich 7 ' - Kilo . Will Miß Burk Platz nehmen , so
bedarf sie, sofern kein geräumiges Sofa vorhanden ist, zweier
Stühle . Sie vermag sich nur seitwärrs durch die Türen zu
bewegen , und in das Innere eines Straßenbahnwagens geht
sie überhaupt nicht hinein . Sie hat schon zahlreiche Anträge
von Schaustellern mit hohen Gagen erhalten, bleibt aber
friedlich daheim, da ihre Eltern so reich sind, daß ihre Zu¬
kunft für alle Zeit sicher gestellt ist.

8 Kühle Zimmer . In heißen Sommertagen gibt
es keine schönere Erholung , als der Aufenthalt
rn einen » kühlen Zimmer . In Sen nach der Son¬
nenseite gelegenen Zimmern kann man nur sehr
früh am Morgen die Fenster öffnen und möglichst
Zugluft herbeisühren , um aber dann , sobald die
Sonne sich naht , die Fenster zu schließen und
alle Vorhänge herabzwlaffen . Hat man Rolljalov-
sieu , so kann man diele inr Lause des Tages
mehrmals mit Wasser besprengen : hierdurch wird
eine sehr angenehme Erfrischung und Abkühlung
im Zimmer verbreitet . Sehr anzuraten ist auch
das stete Geschlossenh 'alten der Tür , welche nach
den » Gang oder Vorplatz führt , auf den dis .Küche
mündet . Hierdurch wird die Hitze des brennenden
Küchenherdes abgehalten , in das Zimmer zu drin¬
gen , Ist abends die Sonne vollkommen von den
Fenstern verschwunden , so läßt inan etwa »roch
lO Minuten verstreichen , damit die Lust außen >
an den Fenstern sich etwas verkühlen kann , und
öffnet diese dann wieder an all ?» Flügeln , Wo
es möglich sein kann , sollten die Fenster auch
die Nackt über geöffnet werden,

8 Cr kann warten . Der Gefäagnisdieettor fragt
einen Verbrecher am Morgen vor seiner Hinrich¬
tung , ob er noch einen letzten Wunsch Habe . „ .Aber

freilich "
, sagt der Todeskandidat , „ ich möchte gern

noch Pfirsiche eisen "
. „ Aber Mann , Pfirsiche ! Wir

sind doch jetzt im Februar ! Das dauert noch

lange , bis die reis werden, " „Nr meinetwegen,,
ich kan, » ja auch warten .

"

8 Der Dornbusch von Husum . Wir lesen in
der „ Kieler Zeitung " : Zn den seltestlln und bemer¬

kenswertesten Bäumen Schleswig -Holsteins kann
»vohl ein »nächtiger Dornbusch gezählt werden , der

im Garten des Schlosses zu Husum steht und wahr¬

scheinlich schon von den Mönchen gepflanzt ivurde,
als hier im 16 , Jahrhundert noch ein Kloster
stand . Im Beginn der Blütez e i t trägt er w e i ß e

Blüten , deren
'
Farben sich jedoch nach und nach ui

Ro » und zwar von Mattrosa bis zu einem

duntteren Rot - verwandelt . Naturkundige , die

den Bann » nicht selbst sahen , halten diese Er¬

scheinung für unmöglich , sie ist aber eine Tat¬

sache.

Literarisches.
enu die Tage am längste » sind und die Sonnen-

stralhcn am wärmste »» ausF dw Erde brennen,

dann stellt sich bei vielbesch-ästtgte »! Mensche .»

leicht ei »» böser Sommergast em : dre Erschlaf¬

fung die frühzeitig ? Ermüdung . Es gibtJwrn :

besseres Mittel gegen die entkriiftigenden -son - .

nenyülten als eine gute , anregende Lektüre , dre -

Die beliebte farbige illustrierte Fainilienzeit-

schrist Meggendorser -Blätter , ist in besonderer

Weis? berufen , die Freudlosigkeit der Hoch-

sommertage zu banucu . Sie bringt , ohne den

Lese» anzustrengen , allwöchentlich in Bild und

Wort des Anregenden «die Fülle . D^r

jeder einzelnen Nummer steht auf künstlerischer
Höhe , sodaß man a »n Lesen und am Beschaue »»

i»>» >,nw wieder seine Freude haben kann . Das >
Ouartalsabvnnement kostet ohne Porto nur 1

Ml , 3 . und kann in der W -s Ri eke eschen -

Buchhandlung , Alten steig -, bezogen werden.

Konkurse.
Johannes Tritsch , Bauer in Westerheim , O . -A . Geis¬

lingen. -— Nachlaß der am 2 . Mai 1912 h Theresia Schwsistle

geb . Moll , Witwe des Eug . Schweinle, fürstl. Turn und

Taxis ' schen Forstwarts in Großküchen . Sebastian Dangei,

Taglöhner und Dreschmafchinenbesitzer in Reichenbach OA.

Saulgau.

Voraussichtliches Weller

an» Sonntag , 23 . Juni : Meist heiter , gewitterschwül , keine
ernstlichen Entladungen.

Beramwortllcher Redakteur: 8. Lauk, Rltevstetg.
Druck und Berta- der W, Rkkerstchen Buchdruckers kn Men- rst,



Altenfteig
Von ' eingetroffenen größeren Sendungen empfiehlt:

iS . Allgäuer Limlmrgerkäse
^ , - reif zu 44 , 46 , 48 Pfg.

Fst. vollfette» Stangrnkllsr
' r/ . reif zu 46 , 48 , 50 Pfg.

in Kisten von 30, 40 , 50 Pfd . , bei 10 Pfd . Abnahme je 2 Pfg . höher.

Fst. saftige« Schwei;rrkäfe
1 Pfund Mk . 1 . 10

U. MsrftiW G« mr»thalerkSse
1 Pfund Mk . 1 .20

Fst. GrntrschwrtzerkSfr
bei Laiben 65 Pfg.

W. Kminzn Ochsenmanlsalat
in 10 Pfund -Dosen Mk . 3 .70

L)L» r» j .

Altenfteig.

Stroh - Hüte
für Herren , Knallen und Kinder

in de» neueste » Kanonen . .

empfiehlt in großer Auswahl zu den billigsten Preisen

Carl Walz, Hot- ». MWgesM.

VornÄxlLvI » 1»» Qlssdarnnvll : sirrcL

in Vürkeln -iu 10 kkg. kür 2 —8 Deller Supp«, vurob viel«
Sorten vis llumlorä , llsusmaeker , keünkvrn , k>ds, keis , lliedele
usv . reiode ^.bveebslung . fiue mit lVasssr in kürzester 2eit
bsrLustsileu . In stets kriseber 'sVars bestens empkoblsu von

1 6 . I.utr , ober« Skaät.

äeSer
äer sieb unä äie Seinen veltsrbiläsu
unä sein« Rüobersi uuk billigst« liVeiss

(40 10. im Normt) vermobrsn vill , trete
äem Lnäv 1911 bereits 98 600 Nitglisäsr riüblsnäen

21s « s1Issll .Ltr Lar rUdurLraiLriäaLoSAL0Zl,
(Sits Stuttgart ) bei. k'ür äsn geringen Onbresbeitrag von

(äkLU i n Luobbnnäel 20 10. ljgsteiigelfi , clurob äie kost äss
korto ) erkält man kostenlos : 1 . äie reieb illustrierten Nonatsbekttz

SarrLvatasr 1Ar Lr » ch« rtr «ruaä»

mit äsn Beiblättern
ftsnäsrn »nä keissn — Walä unri lieiäe — Photographie unä
ktstur« lssönsokakt — Dsvknik unä llaturMSsensohast liaus,

Karton unä ssolä - 7 llatur unä Kunst,
2 . Lmsbünlte , Vergünstigungen bei Lerug von Lüobsrn,
Nilrrosbopsa , bei Vorträgen unä Kursen , Duuscbvvrksbr usvr .,

unä 3 . ob ne feäe ölnvluindlirng

^vsrtvoUs SLoLsr »»»

Altenfteig.

Ären; 81z jk.
empfiehlt in bester Ware

Fahrrad-Vel
Maschinerr-Oel
Molorrn-Oel
Cylinder-Oel
confiftent . Fett
Adhästvnsfett
Maschinenöler elr.

Kliegenfänger
LNsseirH-MvieV mit Sfft

Bremfen -Oel
LtzTssDästtt

OrfeirottVisl

Feinst . Mohnöl
„ Weinesstg
„ Ernmachweinessig

per Liter 28 Pfg.
. . Essig -Esten;
„ Olivenöl

« IM

Altenfteig.

Gartenfchlärrche
in verschiedenen Stärke»

hiezu die »rMifth« SchuMlmchM« .3dnl"
LS— L8<» mm äußerer Schlauchdurchmesfer , keine Schnnr

oder Draht « ehr nötig zum Befestige » .

Abfüllschläuche
in gra « , schwärz und rot

empfiehlt zu billigste « Preisen

K. Wurster.

ftStck

Lmriks
von

prima Emmentaler -Käse
„ Stangenkäse
„ Kimburgerkäse
„ Kräuterkäse

MoMxtrakt
in Portionen zu 50 , Iff 1 und 150 Liter

mir irosv — ! 8Ü00 I« , gro— »
Koppel»o>ir»»h»»-0»» pk»i'» ß»r
Sack Star läse ».
Lretklamiga Lallift«. — Silrrig«
Pf,,««. — Verrstgliob» Varallagaag.
— stdialulaa «k» « tllo>> « uvrtag»
, aoh ftgwVgrk. — ILtLgig voooerr-
tag» aaoll llortoa.

ämkaaft dal« Lg»» «»
U. Msksr, Kltsnstsig

Karintr »«»«.

Alteafteig.

Kinderwagen
Leiterwagen
Kinderklapp-

Fahrstühle
zusammenlegbar

von neuer Sendung in schöner Aus¬
wahl empfiehlt billigst

Wilhelm Hentzler
Sattler und Tapezier.

Neue Kartoffeln
„ Zwiebeln
Frische Eier

kein, Schweineschmalz
Palmona und Palmin
Wizemanns Palmbutter

Maggi-Suppen eie.

EslbspA , ganz und gespalten
Große schöne Linsen

Vstzrren
3 Sorten Tafeieeis

Gerste , grob und sein
Lests <v « se « allev Ast

Zwetschgen und Mischobst
Vermp - äpfel

Psalzgrafenweiler.
Große Auswahl in

Kinderwagen
Sportwagen
Leiterwagen

in neuester Ausführung frisch einge¬
troffen empfiehlt

Ls . Haye *,
Sattler u . Tapezier.

Gleichzeitig bringe ich mein Lager
in modernen

— Tapete« —
in enipfehlende Erinnerung.

Fliegenfänger
Vremfenöl

bsviompson
^oissnpulvek

'^ sf-hsScb ^ s"

empfiehlt

Vvuehreir
per Zentner Mk . L4 .—

erster Svbriktstsllsr ; im äabre 1912:
6K. Kibson -ll . küntksr , llias ist Lltzktriritat?
kr . k^. vannemann , Ms unssr lllostbilä sntstanä.
llr . K . floorike . Knsoktivro unä l.urvks lremäor I. änäsr.
prok 0r . K llfgule. äie Urgesellschaft u ihre l.sbonskiirsorgs.
vr . L lloslseh , äie krsokastung äsr 8oeto
Eintritt jeäorroit ! ^ NmoiäuuKsu nimmt äis l/k . stisilor'sok«

öuokkanälung , B . Bauir , LItenslsig ontKö§sn.
--------------- --- probokostv unä Prospekte postiroi

Vsrlsg „ llü 8Mü 8" 81llttgsrt.

Ferner:

Wajserschläuche
für Nieder- und Hochdruck

APMichlSnche
Mundstücke «nd

) . rvrtvfter

j« größter und schönster .tusvahl
empfiehlt die

W. Slieter'
sche BuchhMtz.

Vaniedw
wirkt ein zartes, reines Sericdt» rosiges,
jugendfrischesNurreden , weiße , sammet¬
weichestaut und ein schönerLeint. Alles
dies erzeugt die alleineckte

Steckenpferd-LiNenmilch-Setfe
5 St 50 Pf. , ferner macht der

Dada-Cream
rote und rissige Haut in einer Nardt
weißund sammetwelch. Tube 80 Pf. bet:
Apoth . SchUer, Johs . Kaltenbach.

DrrrSfänger.

^ Altenfteig.

l Ztenzeul -Milihkühltt f
4 » (Entrahmungsapparate ) 4»
^ mit seitlichem und unterem Auslauf in verschiedenen Größen (auch ^
4 *

einzelne Ersatzteile ) sind stets Öligst zu haben bei

^ C. W. Lutz Nachfolger
Fritz » ühlir jr.



Ledertreibriemen
Kamelhaartreibriemen
Baumwolltreibriemen
Baladatreibriemen
empfiehlt

Reparaturen
prompt und billig.

Rimemerbindtt Mer Ar!

auf Lager.
Telephon

welche Lust haben , sich selbständig zu macken,
finden reichliche dauernde Unterstützung und
werden eingerichtet durch größere Herreu-
und Knaben-Kleiderfabrik. Bedingung : Klei¬
ner Grundbesitz , oder sichere Bürgen , oder etwas
Ersparnisse . Off . unt . D . P . 0487 an Hänfen¬
ste!» Bögler A . G ., Berlin W . 8.

Vss xeidsttätiAeWssckmlttel.

Zx--- « Äsekt von selbst --------
» ur liurci '. elnnrvUt »e8 cs . ^ «- - ' /rLtuaüixes Kocden . V« x-

rt-Lreen Levrodes susKsseklossen r

r/ . L ^e/oö//

» LlEl , « co ., OV88I -I.O0NI -. » «ein . k - brii -. ». ö . , Ud«Iiedi «n

nenkeiLSIeick '- LW

5
Altensteig. ^

^ sowre

* Feld- und Garten-Hüte
ftr Hrrmi , Kmteii , Mdchei md Kiider

empfiehlt in großer Auswahl
zu den billigsten Preisen

^ >§ iroös/ . ^

W lm. !i!M MMM
empfiehlt

Fahrräder
und elektr. Taschenlampen

WM ' sowie sämtliche Ersatzteile hiezu
"WW

Solide Bedienung. :: Villigr Preise.

Nttenst-ig.
Starke , solid gebaute

DU
IMW«

von Mk. 4 50 an

Reisekörbe
von M . 5 .— an

NWttsmioKie
von Mk . 3 . 30 an

sowie

Korbwaren
— aller Art —

empfiehlt in großer Auswahl

TV » « « ri
Inh . A. Swcher.

Altensteig.

Kochfrönlein
gesucht sofort oder später . Näheres
bei Schleeh z. Hirsch.

Altensteig.

Zim Kackßel
empfiehlt

Gustav Ziest«
Handelsgärtner.

Altensteig.
3 Morgen

Herrgrar
im hohen Holz verkauft Montag früh
9 Uhr in seiner Wirtschaft

Hirschwirt Schleeh.
100 Stück 5 —6 m lange

2«« Welle» Stets
««d 2 m Brennholz
hat zu verkaufen

Wer ? — sagt die Expl . ds . Bl.

An, Montag de « S4 . d. M.
verkauft der Unterzeichnete aus seiner
Pflegschaft den

von etwa 3 Morgen Acker und den

Heu- und
Oehmd - Ertrag
von 3 Morgen Wiesen im Baffen-
teich , Markung Fünfbronn.

Zusammenkunft ist nachmittags- 5
Uhr bei meiner Wohnung.

Friedrich Waidelich
Gimmersseld.

Kirchliche Nachrichten,
s Sonntag u. Triuit . SS . Juni

Evangelischer Gottesdienst
' --10 Uhr . Darauf Kindergottes¬
dienst in den Schulen. ' /,2 Uhr
Christenlehre mit den Söhnen.
Abends 8 Uhr Gemeinschastsstunde
im Saal.

Methodisteugemeinde.
Gouutag , SS . Juni , morgens

9 ff , Uhr Predigt , vorm. 11 Uhr
Sonntagsschule, mittags 2 Uhr
Missionsfest.

Mittwoch , SV. Juni , abends 8 '/.
Uhr Gebetitunde.

Egenhausen , 21 . Juni

Trauer -Anzeige.
Tüferschüttert machen wir Verwandten und

Bekannten die schmerzliche Mitteilung , daß es
" Gott dem Allmächtigen gefallen hat, unseren

lieben Gatten , Vater , Bruder , Schwager und
Schwiegervater

GoEieb Dolz , Bauer
heule unerwartet schnell im Alter von 68 Jahren
zn sich zu nehmen.

Im Namen der trauernde » Hinterdliedeuen
die Gattin:

Marie Bolz» ged. Lug.
Beerdigung Sonntag SS . Juni mittags S Uhr.

Altensteig.
Verschiedenemöblierte

Zimmer
zu miete« gesncht.
Offerten an die Crped. ds . Blattes.

voröskMutk

(vis 8ssst !-I . sssod . Murks ist
bsiw Dinks .uk 2n Vssoktvn)

von:

MMMtextmt
Uauptbostavätoil:

kLlürl . prüvfite-kxtrsvt.
2ur isioktsn Herstellung sinss

8ssnnä «n , dilli ^sn
II »U 8 KSlrLuk 8

( kitsr oa . 6 kkA .)

: : Lin Versuch tzntsvheiöet
!̂ u Ks.t>L» IN

VroUii S»s Loki>irIv !t!öii- 8k8eIiUkl !.

«'S
e«VS
cs

CpoLL« Mr>Lkend»u»I

-r

«

rL
4-

V
s

4- «
r» ^
L- eck
4» sr

»—> Q»

l
6elÄ!

ru Lunrlen bri> N»i>j>I«k-rki s
<S00i »kr, »It>InU»ua»nd»0,1

0N. ^ ri-grnNi»im . I
S1 SS Silltgrivinnr i

KS000
I_ kisuptßeivinne l-lk I
LS » » »
SS0C»
LOOL»

rortounb UiiteLS rfg . »xtns.
Lu beriet,« > ci. »Ile Venksuk-
»teiiei! u . <tie Senri-slsgentul».
ITcWMest . A«iW!

»«. «« . rume-mm»».

Junger Mann kann sich zum

k L W W.
^ ritz Bühler jr.

Altensteig
empfiehlt

sein großes Lager in

Sommer-
Artikeln

wie:

Fertige - . — -
He « « eir - Heitr - oir >

in weiß und farbig
Krage», Manschetten

Borhemden , Cravatte »,
Taschentücher
Handschuhe

in den modernsten Fasionen
und besten Qualitäten.

Torrristerr -Hemde«
Farbige

Einsatz-Hemd««
EweaterS

« port-Gtriimpse
„ Gamasche«

in reicher Auswahl
Baumwollene

Reform -Hemde«
Reform -Unterhose«
Resorm-U«teriacke«

Reinwollene und
halbwollene

Normal-Hemden
Rormal-U«terhose«
RormaL-Unterjacke«
in vorzüglichen Qualitäten

und in jeder Größe.

« trümpfe , Socke«
in Baumwolle u. Wolle.

Dame« ««d Rinder
« chürze«

Ki«der-Röckche«
Rinder-Klttel

Trieler

Badhose«
Llzauffeuv Hose«triiger

Retz-Jacke«
ausbilden . Beruf gleich . Eintritt
sofort oder später.

Nntomobilhaus Otter
Offenburg i . Baden.

»
zu billigsten Preise «.
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